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ALLE INFORMATIONEN

IN ZWEI HEFTREIHEN

Die Heftreihe «Perspektiven: Studien-

richtungen und Tätigkeitsfelder» infor-

miert umfassend über alle Studiengänge,

die an Schweizer Hochschulen (Univer-

sitäten, ETH, Fachhochschulen und Päda-

gogischen Hochschulen) studiert werden

können.

Die Reihe existiert seit 2012 und besteht

aus insgesamt 48 Titeln, welche im Vier-

Jahres-Rhythmus aktualisiert werden.

Wenn Sie sich für ein Hochschulstudium

interessieren, finden Sie also Informatio-

nen zu jeder Studienrichtung in einem

Perspektivenheft.

> Editionsprogramm Seiten 66/67

In einer zweiten Heftreihe, «Chancen:

Weiterbildung und Laufbahn», werden

Angebote der höheren Berufsbildung vor-

gestellt. Hier finden sich Informationen

über Kurse, Lehrgänge, Berufsprüfungen,

Höhere Fachprüfungen und Höhere Fach-

schulen, die in der Regel nach einer beruf-

lichen Grundbildung und anschliessender

Berufspraxis in Angriff genommen wer-

den können. Auch die Angebote der Fach-

hochschulen werden kurz vorgestellt.

Diese bereits seit vielen Jahren bestehen-

de Heftreihe wird ebenfalls im Vier-Jahres-

Rhythmus aktualisiert.

BILDUNG UND
UNTERRICE

 

Alle diese Medien liegen in den Berufs-

informationszentren BIZ der Kantone auf

und können in der Regel ausgeliehen wer-

den. Ebenfalls sind sie unter www.shop.

sdbb.ch erhältlich. 

Weitere Informationen zu den Heftreihen

finden sich auf www.chancen.sdbb.ch

und www.perspektiven.sdbb.ch.
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What's up in Schweizer WhatsApp-Chats:

Jeder kennt sie, fast jeder braucht sie: Emojis.

Nun stehen die überall präsenten Symbole auch

im Fokus eines Schweizer Forschungsprojekts.

Die Sprachwissenschaftlerin Christina Siever

verrät, was bisher über unsere Kommunikation

in WhatsApp-Chats herausgefunden wurde.
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Allgemeine Sprachwissenschaft
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Studium: Romanistik studieren ist mehr als

Sprachenlernen. Die Vorlesungen finden

von Beginn weg inder jeweiligen Sprache

des gewählten Studienfachs statt. Inhalt ist

die wissenschaftliche Auseinandersetzung

mit den aus dem Latein hervorgegangenen

Sprachen und Literaturen.
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Studierendenporträts: Debora Fossi wählte

mit Französisch und Italienisch gleich zwei

romanische Sprach- und Literaturwissenschaften

und studiert diese als gleichwertige Hauptfächer

an der Universität Zürich. Sie befindet sich im

Endspurt zum Masterdiplom.
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Berufsportráts: Donato Sperduto ist Gymnasial-

lehrer für Italienisch und Franzósisch und sorgt da-

für, dass die Schülerinnen und Schüler auch mit

dem jeweiligen Kulturraum vertraut werden. Als

Präsident des Verbandes Schweizer Italienischleh-

rer engagiert er sich für die dritte Landessprache

und verfolgt auch eigene Schreibprojekte.
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ERGÁNZENDE INFOS AUF

WWW.BERUFSBERATUNG.CH

Dieses Heft wurde in enger Zusammen-

arbeit mit der Online-Redaktion des SDBB

erstellt; auf dem Berufsberatungsportal

www.berufsberatung.ch sind zahlreiche

ergänzende und stets aktuell gehaltene

Informationen abrufbar.

  

 

Das offizielle schweizerische
— at der
Studien ur
   

 
Zu allen Studienfächern finden Sie im

Internet speziell aufbereitete Kurzfassun-

gen, die Sie mit Links zu weiteren Infor-

mationen über die Hochschulen, zu all-

gemeinen Informationen zur Studienwahl

und zu Zusatzinformationen über Studien-

fächer und Studienkombinationen führen.

www.berufsberatung.ch/franz

www.berufsberatung.ch/italianistik
www.berufsberatung.ch/raeto

www.berufsberatung.ch/hispanistik
www.berufsberatung.ch/rom-philo

Weiterbildung

Die grösste Schweizer Aus- und Weiterbil-

dungsdatenbank enthält über 30000 redak-

tionell betreute Weiterbildungsangebote.

Laufbahnfragen

Welches ist die geeignete Weiterbildung

für mich? Wie bereite ich mich darauf vor?

Kann ich sie finanzieren? Wie suche ich

effizient eine Stelle? Tipps zu Bewerbung

und Vorstellungsgespräch, Arbeiten im

Ausland, Um- und Quereinstieg u.v.m.

Adressen und Anlaufstellen

Links zu Berufs-, Studien- und Laufbahn-

beratungsstellen, Stipendienstellen, zu

Instituten, Ausbildungsstätten, Weiterbil-

dungsinstitutionen, Schulen und Hoch-

schulen.
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